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B*zvgS - reiS : Biertchkhriich 1 M . 75 Pfg .
Reichsgebiet 2 Mk. 95 Pfg . ohne Bestellgeld .

BnrüÄsAgSgcSühr: Die viergespaltenr Zeile oder
Heren Rau«? 18 Pfg ., Reklarrrezrile 30 Pfg.

Schristleitung , Druck und Beclag von Adolf Dup*.
Mttelstraßr 6, Durlach . — Fernsprecher Nr . 20t .

Anzeigen-Annahme bis 10 Uhr vormittags,
größere Anzeigen tag« zuvor erbeten .

M 4S. Donnerstag » Den 27. Fedrnar ISIS . SS. Jahrgang

TagssKKulgZsiLeK .
Kaden

B Karlsruhe , 27 . Febr . Halbamtlich
wird mitgeteilt : Die Minister Dr . Haas
«rd Rückert , sowie der 1 Vizepräsident der
Nat . - Bersamn ^ ung Abz . Adam Remmele
waren am Dienstag in Mannheim Sie
haben dort mit den leiteuden Persönlichkeiten
in eingehender Aussprache die Verhältnisse ,
wie sie durch die Vorgänge der letzten Tage
entstanden sind , besprochen und auch die durch
die Krawalle verursachten Zerstörmgen besich¬
tigt . In der Siodt Mannheim herrscht zur
Zeit wieder Vollstärdige Ruhe Die Regierung
hat aber noch grstern die Maßnahmen beraten ,
die notwendig sind , um derartig verbrecherische
Taten , wie sie sich in Mannheim ereignet
haben und die sich leicht wiederholen könnten,
energisch zu unterdrücken

ch Karlsruhe , 27 Febr . Die franz
Kontrollkommissionen in den Rhein -
Häfen Karlsruhe , Mannheim und
Rheinau sind aus noch nicht bekannten
Gründen zurückgezogen worden .

* Volkshochschulkurse Karlsruhe .
An der Technischen Hochschule Karlsruhe finden
in diesem Frühjahr erstmals VslkShochschmkurse
statt , an denen neben Dozenten der Hochschule
Lehrkräfte aus den Kreisen der Mittel - und
Bolksschullehrer , sowie aus anderen Berufen
Mitwirken Die Kurse , die als Anfang einer
künftigen Volkshochschule (in Verbindung mit
dem Bolkshaus Karlsruhe ) gedacht sind , glie¬
dern sich in zwei Gruppen , von denen die
erste „ Kultur und Gesellschaft " Vorträge über
Sinnesorgane , Grundlagen der Bildung , Reli¬
gionsphilosophie , Mittelalter , franz Revolution ,
Schillers Jugenddramen und Baustile ; die
zweite „Wirtschaft und Technik "

, Vorträge über
Verkehrs wesen . Preis und Lohn , Genossen¬
schaften und Gewerkschaften, Berufshygiene ,
Nahrungsmittel , Radium , Mechanik und Bau »

technik umfassen. Jede Vortragsreihe besteht
aus 8 — 8 Abenden . Um möglichst weiten
Kreisen die Teilnahme zu ermöglichen , wurde
die Hörgebühr auf 3 Mark festgesetzt . Auf
Antrag wird Minderbemittelten Ermäßigung
gewährt . Verwundete Mannschaften und Unter¬
offiziere haben unentgeltlichen Eintritt Zuge¬
lassen find Personen beiderlei Geschlechts vom
18 . Lebensjahr ab , doch ist Voraussetzung für
dis Teilnahme ernstlicher Wille zu geistiger
Arbeit und regelmäßiger ; Besuch . Aus räum¬
lichen Gründen muß die Hörerzahl beschränkt
werden , aber auch um des Zieles der Ver¬
anstaltung willen , die nicht auf dis Vermitt¬
lung toter Kenntnisse an Mafien gerichtet ist ,
sondern auf die Erweckung und Förderung
selbständiger geistiger Arbeit . Deshalb werden
auch engere Arbeitsgemeinschaften angestrebt ,
für die besondere Räume vorgesehen sind. Die
Borträge selbst finden an den Wochentagen
abends von halb 8 bis 9 Uhr im Abstande
von je einer Woche in den beiden Hörsäien
des Maschinenhausbaues der Technischen Hoch¬
schule statt . Alles Nähere ist aus den Plakaten
ersichtlich . Anfragen sind an die Geschäftsstelle
der Kurse , Karlsruhe , Schloßbezirk 6 , zu
richte« .

Durlach , 27 . Febr . Mit Beendigung
des Krieges hofften wir alle auf einen Preis¬
abbau ; anstatt dessen erleben wir eine noch
größere Teuerung . Sprunghaft gehen die
Preise in die Höhe und das Interessanteste ist ,
daß Plötzlich wieder Artikel zu habe« sind , die
man längst vergriffen glaubte . Wer Geld hat ,
kann wieder so ziemlich alles haben . Der
Minderbemittelte , der Beamte , der Arbeiter ,
der seine Einnahmen nich beliebig steigern
kann , fühlt sich durch das Gerede vom Preis¬
abbau geradezu genarrt Landwirte und
Geschäftsleute berufen sich bei hochgeforderten
Preisen auf die hohen Arbeitslöhne , Arbeiter
rechtfertigen ihre geforderten Lohnerhöhungen
mit den hohen Preisen : ein Keil treibt den

andern . So können wir doch nicht fort —
wursteln ! Der energische und rücksichtslos
durchgeführte Preisabbau , gerecht nach allen
Seiten , ist ein dringendes Gebot der Stunde .
Geredet und gesch ieben wäre jetzt über dies
Thema genug , laßt uns nun einmal Taten
sehen , sonst hören Revolution , Unruhe , Gehalts¬
und Lohnforderungen , einseitige Bereicherung
Einzelner und Aussaugung großer Kreise nicht
aus !

Brötzingen , 25 Febr . Am 14 . d.
MtS wurde unter dem Vorsitz von Bürger¬
meister Kaufmann nach einem Bortrag von
Dr . Bittel vom Bad . LandeswohnungSoerein
eine Gemeinnützige Baugenoss enschaft
gegründet . Es traten sofort mehr als 100
Mitglieder bei , die Siammanteile für nahezu
40000 Mark übernahmen Als Vorstand
wurde einmütig OctSbaurneister Rimmler ge¬
wählt . Vorsitzender des Aussichtsrates ist
Pfarrer Hofheinz.

Pforzheim , 26 . Febr . Eine hier
in Aussicht genommene Kundgebung für
Kurt EiSner ist eindruckslos verlaufen , da
sich dazu nur etws 100 Personen eingefunden
hatten und die Arbeiterschaft der Veranstaltung
fernblieb .

K > Mannheim , 27 . Febr . Der Mörder
des erschossenen Kommerzienrats Reuther soll
ein 37jähr . , verheirateter Taglöhner namens
Georgi sein . Er gehört nicht zur Arbeiter¬
schaft der Fabrik . Der Fabrikbetrieb bei Bopp
L Reuther ruht noch , da sich auch die Ange¬
stellten mit der Arbeiterschaft solidarisch erklärt
haben .

Mannheim , 26 . Febr . In einem
Hause der Fröhlichstraße wurde die 35 jährige
Ehefrau Elise Grunnert ermordet . Die
Wohnung wurde durchwühlt , Schmucksachen
und Wäsche wurden entwendet . Der Täter
ist noch unbekannt .

W .T .B . Mannheim , 26 . Febr . Die
Rheinbrücke zwischen Mannheim und Lud-

Dore .
Roman von E. Krickeberg .

60)

( Fortsetzung .)
Einen Augenblick starrte Heinz fassungslos

auf das Billet , dann ging ihm wie eine Er
leichterung dessen Sinn auf . Mit einem Jubel¬
ruf stürzte er ans Fenster — da fuhr der
alte Herr eben ab . Schelmisch zwinkernd grüßte
er herauf . Heinz riß das Fenster aus und
schwenkte mit einem Hurra den Brief in der
Luft wie ein übermütiger Junge .

So schnell wie an diesem Tage war er
nie zu Dore gelangt . Sie hatte die Nacht
schlaflos verbracht , wie er Sein Kuß brannte
auf ihre » Lippen weiter , und in ihrem Herzen
regte sich leise , leise ein Glücksahnen.

Sie saß in demselben Lehnstuhl wie da¬
mals , als er sie das erste Mal nach dem
schweren Unglücksfall wiedergesehen hatte ;
zum Fenster herein fiel Helles Sounenlicht ,
und wenn es auch nicht wie damals die gol¬
dene Frühlingssonne war , auch die blaffen,
klaren Herbstsonnenstrahlen warfen einen ver¬
klärenden Schimmer auf das sanfte , bleiche
Gesicht , das sich mit einem Ausdruck kampf¬
müder Ergebenheft in die Polster lehnte .

Als Heinz unverhofft eintrat , schrak sie

heftig zusammen , und im Augenblick blühten
tiefrote Rosen auf den blaffen Wangen . Blitz¬
geschwind stand die Erinnerung an seinen
Kuß wieder vor ihrer Seele , und in ver¬
legener Scheu wagte sie nicht, ihn anzusehen.

Er hatte auf dem Wege zu ihr Zeit ge¬
habt , wenigstens seinem äußeren Menschen
wieder die alte , gelassene Form aufzuzwingen .
Aber als er dos scheue , zitternde Geschöpf
vor sich sah, dessen Antlitz ihm in diesem un¬
bewachten Augenbl ck deutlich verriet , was
der Mund so beharrlich verschwieg, mußte er
sich Gewalt antun , daß er nicht zu ihr stürzte
und sie an sein Herz riß . Er hatte sich sein
Glück schwer genug erringen müssen , jetzt
wollte er die Seligkeit der Eroberung aus¬
kosten . Gelassen bot er ihr dis Hand : „Guten ,
Morgen , Dore , ich komme , um dir zu mel¬
den , daß dein Wunsch erfüllt ist. Liddy hat
auf meinen Befehl heut ' früh das Schloß ver¬
lassen und wird nie mehr hierher zurückkehren .

"

Sie erblaßte . „So schnell und mit einem
solchen Eklat ?"

„Ja , es war eine fürchterliche Szene ! " Er
weidete sich an ihrem Entsetzen.

„Aber mein Gott , Heinz , doch nicht
meinetwegen ?"

„Ja natürlich , deinetwegen , Dore ! Ich
habe dich doch richtig verstanden , dv hast

gegen Liddy deine alten Rechte auf mich
geltend gemacht. Nun , Dore , da bin ich, ganz
zu deiner Verfügung , befühl über mich ! " Er
mußte sich zusammen nehmen , daß er nicht
laut auflachte , als sie ihn mit völlig ent¬
geisterten Blicken ansah .

„Aber so — so war das nicht gemeint .
Das habe ich dir klar genug gesagt , und du
weißt das auch . . .

"

„Du hast mir ganz kategorisch untersagt ,
Liddy zu heiraten — ja , ja , kleine Dore ! Ich
habe dir gehorcht , und nun bin ich da . um
mir weitere Instruktionen für unser ferneres
Leben von dir zu holen.

" Sein Ton war ernst
genug für seine Worte .

„ Heinz, du spottest meiner ! " sagte sie
bitter .

Sie hatte sich erhoben und stand , bebend
in jeder Fiber , vor ihm , wie ein Kind , da-
sich vor den Folgen einer begangenen Torheit
fürchtet — da konnte er nicht länger an sich
halten .

„Komm , Dore , setze dich zu mir aufs
Sofa und sei lieb ! Mir ist gar nicht spott¬
süchtig zu Mut , sondern feierlich ernst .

"
Er legte den Arm um sie, führte sie zum Sofa
und zog die halb Willenlose an seine Seite .

„ Sieh , seit gestern abend bist du meine
süße kleine Braut . . (Schluß folgt .)



wigShafen wurde heute mittag von den franz.
BesatzungLbehörden für den Verkehr vorläufig
vollständig gesperrt . Das Sammellager der
Entente in Mannheim wurde gestern plötzlich
aufgehoben . Die Bewachungsmannschaften
und das amerikanische Sanitätspersonal hat
Mannheim verlassen

»Q« Freiburg , 27 Febr . An einem ein¬
zigen Tag hat der hies Sicherheitsdienst
4000 Kilogramm Kartoffeln , über 100 Kilo
gramm Gerste , über 100 Kilogramm Mehl ,
über 100 Kilogramm Fleisch , 50 Kilogramm
Butter und über 200 Eier beschlagnahmt.

/X Konstanz , 27 . Febr . Heute wird hier
ein größerer Transport deutscher
Truppen aus der Türkei (gegen 2000
Mann) erwartet.

Deutsches Reich.
* Berlin , 27 . Febr . Der Inhalt der

Besprechungen zwischen dem deu'. schösterreich -
ischen Staatssekretär Bauer und dem Reichs¬
präsidenten Ebert sowie dem Minifterp ä-
sidenten Scheideman « wird streng vertrau¬
lich behandelt . Es wird , so heißt es im
Berliner Tageblatt, von keiner Seite verhchlt ,
daß noch große Hindernisse zu beseitigen find,
bis der Anschluß vollzogene Tatsache sein
wird

Berlin , 26 . Febr . Der Reichsminister
Dr . Phil . Gothein wird ooraussichtuch die
Leitung des Reichsverwertungsamtes
übernehmen . Das Rrichs ver wenuugSamt
wird in der Hauptsache die Verwaltung der
sozialisierten Betriebs zu übernehmen haben

Berlin , 86 . Febr . Infolge der Vor¬
gänge in Sachsen ist der gesamte Eisen¬
bahnverkehr von Berlin nach Halle ein¬
gestellt worden .

WTB . Erfurt , 26 . Febr. Seit heute
morgen herrscht hier der Generalstreik .
Die Stadt ist ohne elektrisches Licht . Die
Straßenbahnen verkehren nicht , die Arbeiter
fordern 1 . sofortige Einsetzung von Betriebs¬
räten mit Kontroll - und MilbestimmungSrecht
durch Regierungsverordnung, 2 sofortige So-
rialisterungder Bergwerke und Monopotbetrftoe,
3. Zurücknahme des Erlasses über die Wieder-
einführung der Kommandogewalt , 4 . restlose
Anerkennung der Arbeiter- und Soldatenräts .
Wie die „Tribüne" weiter mitteilt , sind die
Regierungstrvppen gestern abend aus Gorha
abgerückt Zugunsten der Arbeiter im mittel -
demschen Kohlenrevier wird jedoch der General¬
streik in Gotha fortgesetzt . Erfurt ist ruhig.

* Berlin , 27 . Febr . Die Lage in
München wird , wie die „ Voss . Ztg. " mit¬
teilt, nach in Weimar eingstroffcnsn Mel¬
dungen als ernst angesehen Angeblich be
herrschen die Kommunisten nicht nur die öffent¬
lichen Gebäude und die Berkehrsanstalten,
sondern sie sind auch in dem Besitze der Noten-
pr« sie. — Gestern abend traten sämtliche
bayerische Mitglieder der Nationalversammlung
ohne Unterschied der Fraktion zu Besprech¬
ungen über dis Lage zusammen . — Weiter
erfährt die Vosstsche Zeitung , daß der Polizei¬
präsident in München bereits vor einigen
Tagen angewiesen worden sei , gegen den
Mann einen Haftbefehl zu erlassen, der das
Attentat auf Auer verübte , den Metzger '
Alois Lir.dner . Dieser Haftbefehl sei ausgs- >
fertigt worden und der Attentäter werde zur
Zeit gesucht .

* Berlin , 27 . Febr. Wie dem „Berliner
Lokalanzeiger " aus Mär chen berichtet wird /
haben die Arbeiter eine Lebensmittelra -
tionierung angeordnet. Danach erhalten
in München die Arbeiter die doppelte LebenS-
mittelmenge wie die Bürgerlichen . Die Spar¬
takisten haben sich in den Besitz der Noten -
presse in der StaatSdruckertzi gesetzt. Es werden
nur von ihnen Noten gedruckt und in Umlauf
gesetzt.

W T B. München , 26 . Febr . Heute vor¬
mittag fand »nterarroßer Beteiligung die Bei¬
setzung des ermordeten Ministerpräsidenten
Eisner statt. Schon in den ersten Bormittag¬
stunden hatten sich Tausende von Teilnehmern

auf der Thsresienrviese zu dem Trauerzug
einzesunden , der sich gegen 9 Uhr durch die
rot und schwarz beflrggten Straßen in Bewe¬
gung setzte. Als der Zug den Ostfriedhof
erreicht hatte , begann das Tcausrgsläute von
allen Kirchen. In der AuSsegnungShalle hielt
Landauer die Gedächtnisrede . Nach ihm
sprachen u. a . dis Minister Jaffs und Unter-
leitner sowie die Abgeordneten Haase und
Kautsky Matrosen trugen alsdann den Sarg
zum Verbrennungsofen, wohin nur die nächsten
Verwandten und Freunde dem Toren folgten
Damit hatte die Feier ihr Ende gefunden
Vor der AussegnurrgShalle sangen Chöre den
„ Gesang an dir Vöker" und das Lied : „Ern
Sohn des Volkes will ich sein.

"

Frankreich.
WTB . Berlin , 26 . F-br . Lyoner Blät¬

tern zufolge nimmt die Grippeepidemie
zu . In Paris werden täglich duichlchnir.lrch
210 Grippekranke in die Krankenhäuser ein¬
geliefert .

Holland.
Amsterdam , 26 Febr . Wegen Nebels

kam der Dampfer mit General von Letrsw -
Borbeck a« Bsrd mit Verspätung in Rotter¬
dam an Der Empfang des Generals von
Leitow Bo bcck und des Gouverneurs von
Ostafrika , Dr. Schnee , und der anderen mit
dem Sch .ffs angekommsnen Deutschen fand
durch den deutschen Gesandten Rossn statt,
der die Verteidiger Ostafrikas durch eine An¬
sprache begrüßte .

Amerika .
WTB . Genf , 27 Febr . Nach einer

Meldung der .. Agencr Havas " ist Präsident
Wilson in Washington eingetroffs .i .

Berlin , 27 . Febr . Das Holländische
Nieuwe Büro meldet aus Washington , daß
auf den Präsidenten Wilson von einem Anar
ch .sten namens Nsrgosky eia Anschlag verübt
wurde . NergvSly wurde bei dem Versuch , in
die Wohnung des Präsidenten im Palasthotel
in Boston zu dringen , auf der Truppe über
rascht und nach heftigem Kampf überwältigt
Er trug einen Revolver bei sich und erkürte,
daß er versuchen wollte , den Präsidenten zu
sprechen.

W T B . Amsterdam , 26 . Febr . Hier
ist von einem angeblichen Attentatsver
such auf den Präsidenten Wilson nichts
bekannt .

W . T B . Washington , 26 . Febr (Reu'.er)
Es verlautet, daß Präsident Wilson erst
nach seiner nächsten Rückkehr aus Europa eine
Svndertagung des Kongresses einberufen
werde . Präsident Wilson Halts es für seine
Pfl cht, in Europa zu blecken , bis der Friede
geschlossen sei .

Bereittsnachrichten .
Dnrlsch , 27 . Febr . Am verflossenen

Freitag hielt der Demokratische Verein
Dur lach im „ Badischen Hof" seine General¬
versammlung ab . Der Vorsitzende , Herr
Prokurist Ehrlich , begrüßte die erschienenen
Damen und Herren und warf einen kurzen
Rückbl ck auf das verfinsterte Verein ? jahr, das
10 Monate lang unter dem Zeichen des zu
Ende gehenden Bölkerringens stand . Die Re¬
volutionen , so schmerzlich und entwürdigend
einzelne Begleiterscheinungen au sich auch
waren, brachte eine politische Umwälzung mit
sich , die in ihrem Endziel Jahrzehnte hin
durch erstrebte und verfochtene Ziele der Demo¬
kratie der Verwirklichung entgegenführte : sie
führte weiterhin auch zu einem politischer ? Zu¬
sammengehen aller wirklich liberal denkenden
und fühlenden bürgerlichen Kreise , welches
namentlich hier ohne besondere Schwierigkeiten '
vor sich ging . Dis große Anzahl der abge¬
haltenen Vorstandssitzungen , Mitgliederver¬
sammlungen , Bszirksverfammlungen , Wähler
Versammlungen legt Zeugnis davon ab , daß
tüchtig und umsichtig gearbeitet wurde , in
Stadt - wie Laudbszirk . Von auswärts waren
als Redner erschienen die Herren Minister
Haas und Hummel , Generalsekretär Dees,Dr. Knittel , Stadtpfarrer Heffslbachsr , dis

Damm Frau Meier - PantsniuS und FrauDeines. Die heutige Mttgliederzahlbeträgt 520.
Za beklagen ist . daß sehr viele Mitglieder noch
nicht vermocht haben , auch ihre wahlberechtigte«
Familienmitglieder(Frau, Söhne, Töchter) dem
Verein als selbständige Bereinsmitglieder zu-
znführm und za einer regen Anteilnahme am
Vereinsleben zu veranlassen, was doch um so
nötiger ist, als jetzt das Volk sein politisches
Schicksal selbst in der Hand hat , selbst lenkt
uns leitet . Während des Krieges suchte der
Verein durch Uebsrsmdung von Liebesgabe «
und regelmäßige Usiermitrlung der Zeitschrift
„ Die Hi fe " das geistige Band mtt Sen eis-
gezogenen Vereinsmitgliedern aufrecht zu er-
Halen. Vier derselben , die Herren Paul
Sikersly Werkmeister, Friedrich Benz. Modek-
schremsr, Hermann Blech , Hanoelsmann, und
Chnstian Klettert , Gärtner , sind mcht mehr
za ückzekehrt . Die Änwes pden ehrten ihr
Andenken durch Krhebm von den Sitze« .
Dis Wohlkosten war n in Rücksicht aus die
„teure Zm " sehr hoch , über 5000 Mk Doch
b - finden sich die Finanzen des Vereins trvtz -' dem in guter Ordnung, ws über der Rechner
des Vereins, Herr Kaufmann Becker , in seiner
Rechnung? obläge genauen Aufschluß erteilte .
Dm 2 . Wahl — zur Deutschen Nationalver¬
sammlung — brachte d-r Partei hier einen
Sümmenzuwach » von 8 °/, . den höchsten der
hier auftretenden polar chea Parteien . Dis
Beratung der rwtwmk-ig gewordenen neuen
Vereinssatzungen nahm längere Zeit in An¬
spruch , namenttlich der Paragraph „ Vereins-
betrag"

. Wenn man die — ohne zu
schmeich ln ! — vorbildliche Opserwilligksit - er
sozialdemokratisch gestauten Ackeiterschast ins
Auge faßt, ferner den Umstand , daß mancher
säe went : er wichtige B rems zwecke anstandslos
Mark um Mark auSgibt , dürfte Idie Neuregelung
des Vireinsbmrâ S k in allzu großes Opfer be¬
deuten : 3 Mk Gmndbsitraz ^Mindestbeitrag )
für ein Mitglied , 2 Mk . für die dem Verein

! angemeldets Krau und 1 Mk für jedes weitere
zin häusl -cher Gemeinschaft lebende Familien¬
mitglied (Anmeldung von Frau und Kindern
ist uatü lich ohm Zwang, aber wünschenswert ).
Die Vorstandswählen brachten als Erg»bnis :
1 . Vorfi-endsr : Herr Eugen Ehrlich, Prokurist,2 . Vorsitzender : Herr Karl Konanz , Professor ,8 . Vorsitzender: Herr Wilhelm Garmer , Mon¬
teur, 1 . Schriftführer : Rsbrrt KcauS , Kauf¬
mann , 2 . Schriftführer: H :rm -mu Kasper,
Havptlehrer, 3 Schriftführer: Wilhelm Wcker,Kaufmann. Beisitzer: Die Herren Rohem, von
der Burg , Fabrikant, Emil Fritsch, Bahnhos -
insprktor, Ferdinand Heep, Prokurist , Eduard
Merion , Gutsbesitzer , Frau Kätchen Roos,
Fräulein Sophie Schenkel , Herr Ludwig Silber ,Direktor . AusschußMitglieder : Fräulein Berta
Alrfelix , Bürobeamtin , dis Herren Hermann
Bull , Architekt, Heinrich Dermig , Schneider¬
meister , Gustav Doll , Optiker , Friedrich DümaS ,
Eisendreher , Karl Geiß , KreiLwsnderlehrer ,
Leopold Hauch Stadtbaumsrster, Franz Huber ,Vetermärcat , Karl Jörgsr , Privat , Philipp
Krieger . Bauunternehmer , Fräulein Esther
Knobloch. Kindergärtnerin, die Herren Philipp
Lehberger , Zimmecmeister , Friedr . Meßmer,
Obersteuerkommifsär , Fräulein Muche , Che¬
mikerin, die Herren Karl Offsnburger, Otnr-
revisor , Albrecht Quenzer, Kaufmann , Adolf
Rstchenberg , Kaufmann, Heinrich R -tter,
Zimnurmeistrr , Adolf Temmler , Architekt,
Lndw ' g Schenkel, Jngeni - ur . Frau Ingenieur
Schenkel, dis Herren Karl Schlöhlein , Srraßen -
bahnschaffasr , Hermann Schccckenbsrger, Eisen-
bahrrsekrslär , Peter Steeger , Installateur ,Karl Trumpp , Kaufmann . Siegfried Boit ,
Fabrikant, Albert Weißenbe-ger , Monteur,
Wilhelm Weißer , Prokurist , Christian Zoller,Landwirt. Die weiterer: Verhandlungen gatten
der Gründung einer Jugendorganisation, wo¬
bei di» Notwendigkeit einer solchen Nenschöpfuug
allgemein anerkannt wurde , über die An und
Weise der neu ins Leven zu rufenden Ein¬
richtung die Meinungen aussinaickergings «.
Dre Angelegenheit bedarf noch der Klärung
und die Praxis wird auch hier wie überall
der beste Lehrmeister sein Der Verein beab¬
sichtigt , monatlich mindestens einmal eins Mit-



gliedervsrsammlung zu veranstalten , wobei ein
hiesiger oder auswärtiger Redner einen p»li
tischen Vortrag hält . Der BEMsbiblwthek
werden zum weiteren Ausbau 100 Mk. über¬
wiesen. Wünschenswert wurde erachtet , daß
nach dem Vorbild anderer Städte auch die
hiesige Stadlgemeinds eine Lesehalle zur Ver¬
fügung stellen sollte , in der Zeitungen aller
Parteien — vornehmlich die großen , führenden
Parteiorgans — aufliLxsn . Zum Schlüsse
wurde einstimmig folgende Resolution gefaßt :

Die zur Hauptversammlung des Demokratischen
Vereins Durlach zahlreich erschienenen Männer und
Krauen erheben schärfsten Einspruch gegen die fort¬
gesetzten Vergewaltigungen und die systematische Aus¬
plünderung des deutschen Volkes durch seine Gegner .
Wir verurteilen insbesondere die unmenschliche Fort¬
setzung der Hungerblockade, durch welche weitere tau¬
sende von Frauen und Kindern dem Tode anheimsallen ,
die fortgesetzten , mit den Waffenstillstandsbedingungen

in Widerspruch flehenden Hebelgriffe , insbesondere die
Besetzung badischer Landesteile und Rheinhäsen , die
völkerrechtswidrige und uner hörte Zurückhaltung unserer
Kriegsgefangenen und deren Verwendung zu Zwangs¬
arbeiten , die erzwungene Auslieferung unserer Handels¬
flotte ohne irgendwelche bindende Zusicherung aus¬
reichenderLebensmittelversorgung des deutschen Volkes ,
die Ausweisung und schimpfliche Behandlung tausender
von deutschen Landsleuten in Els«ß- L»thringen , die
fortgesetzte Verschärfung der Waffenstillstand- bedin-
gungen und die völlige Achrlosmachung des deutschen
Volkes , obwohl kein Mensch in Deutschland an eine
Wiederaufnahme der Feindseligkeiten denkt . Dieses
Vorgehen unserer Gegner steht im schärssten Wider¬
spruch zu den von Deutschland angenommenen und
auch van unseren Feinden anerkannten 14 Punkte«
Wilsons und ist geeignet , anstelle der erstrebten
Völkerversöhnung eine Saat des unauslöschlichen Hasses
zu säen , die statt eines Dauerfriedens für alle Völker
den Keim zu neuen Kriegen in sich tragen muß.

SchSfferi - erlchl L » rl « A . Ergebnis der Schöffen-
Gerichtssitzung vom Mittwoch , de« 26 , Februar ISIS :
I ) Wagner Friedrich Witwe , Luise grb . Arheibt von

Brötzingen wegen Ueberschreitung der Höchstpreise für
Kartoffeln : 20 Mk Geldstrafe event 4 Tage Gefäng¬
nis und Zuziehung eines Gelobetrags von 9 Mk.
20 Pi 2) Weiß Christian von iüberjeitingen Wege«
Diebstahls und Hehlerei und Uebertretung nach 8 37Ü-
RSt .G .B : 6 Wochen Gefängnis und 2 Monate 1
Woche Gefängnis abzüglich 3 Wochen Untersuchungs¬
haft 3 ) Buchinger Georg Jakob von Geislingen ,
Pletsch Ludwig Anton von Stupferick-, Funfgeld Her¬
mann van Zürich, Grosser Paul von Nürnberg wegen
Diebstahls und Hehlerei und Uebertretung nach Z 370»
RStGB . Buchinger : 1 Woche Haft und 6 Tage
Gefängnis , Pletsch : b Tage Halt , S Tage Gefängnis ,
Freisprechung wegen eines Falles des Diebstahls ,
Fünfgeld : 5 Wochen Hast und 2 Wochen Ge>Lngnis
abzüglich 1 Woche Untersuchungshaft , Grosser : 8
Wochen Gefängnis abzüglich 2 Wochen Untersuch-
ungshait . 4> Lindemann Anna , Fabrikarbeiterin von
Berghausen wegen Beleidigung der Anna Raupp m
Berghausen : 10 Mk, Geldstrafe event 2 Tage Ge¬
fängnis , b > Kegreis Srilvester von Be, » Hausen
wegen Beleidigung des Albert Geiser in Berghausen :
Vertagt .

Meischverktmf.
Der Verkauf von Fleisch und Wurstwaren in den MstzgeMder

an vis irr den Kundenlisten eingetragenen Familien findet diese Woche
« folgender Reihenfolge statt ':

I . Bei Metzger Buhler :
Freitag , den 28. Februar Vs. Js .,

Nachmittags von 2 Uhr an die Familien nur den Anfangs¬
buchstaben L bis mit 8

Samstag , de» 1. Marz ds. Js . ,
vormittags von 8 — ! 2 Ahr au me Familien mit den An

fangsbrchstaben >1 b s rmt ö
Nachmittags vor» 2 — H Uhr an die Familien mit dev An¬

fangsbuchstabe « k bis mit 2 .
ÄI Bei den Metzgern Brecht , Barr , Eck . Fefer . Fried . Savff -

man « . Klenerl , Knecht , Ernst Löffel . Hermann Löffel
Herma » » Bull und Hermann Sirgrist :

Samstag , ven 1. März SS . Js .,
vormittags von 8—12 Ahr an die Familien mit den An

fangSbuchstabeu ä d ;s mit it,
nachmittags von 2 - 6 Uhr an die Familien mit den An

fangSbuchstaben l. dis mrt 2
Wir bstteu dis Einwohnerschaft dringend , sich zur Erleichtsrurre

Hrs Verkaufsgeschäslss an dis festgesetzte» Verkaufszeiten zu halten
Sämtliche Metzger find verpflichtet, an den genannten Verkaufs

tagen auf den Kopf ihrer Kundschaft js 2VS Gramm Fleisch ein
fchü'Hlitk Wurst abzugeben . Kinder vom vollendeten 2 bis 6 . Lebens -
fahrt haben Anspruch aus die Hälfte .

Durlach , den 27 . Februar 1919 .
Ksvrm»nawer- a«d L'nrlach - Stadt .

Bekanntmachung.
Vom 3 . Sts 12. Mär ; fi den täglich ( außer Sonntag ) von 8

His 12 Ilßr und von 2 bis 4 Ilhr auf unserem Maschinenlager in
Aorchßeim Verkäufe von gebrauchten landwirtschaft ! Maschinen statt

Das Lager befindet sich unmittelbar am Staalsbahnhof Forch-
heim . Zum Verkauf gelang -m :

Hetreidemäher
ca. 2tz Sich . Hrasruäher

„ 12 „ Kevwmdrr
. 30 „ Akederkchen
„ 100 . Oflüge versch . Art
„ 40 „ Kultivatoren
„ 40 „ Kggen
, 32 „ AnttersHneidrmaschirre» f. KantzSetrirS

8 „ Sämaschink«
2 „ B *tzmüßken
1 „ SchrotmüHen
1 „ Strohö-nder
1 . A «gmlrschine ( Sendkng)
1 „ Stoch Msto- pffug
1 „ p -mpfzagmltschiue sLauz)
3 „ Molor-SeikenpsingmsschiKk»
1 . AnßSngkpflitg .

Der Verkauf erfolgt an diesen Tagen nur an selbstverbrauchende
Landwirte , welche einen vom Bürgermeisteramt beglaubigten Aus¬
weis besitzen , daß sie dis Maschinen und Geräte zur eigenen Ver¬
wendung bedürfen .
^ EZur Ausnutzung der Fracht empfiehlt sich ein Zusammenschluß
der Landwirte, Gemeinden oder Bezirken , um volle Waggons ver¬
laden zu können.

Der Verkauf erfolgt in bestehendem Zustande ohne Gewähr für
Vollständigkeit Die Bezahlung hat an Ort und Stelle in bar oder
in Kriegsanleihe zu erfolgen.
^ -MWir laden alle Interessenten zur Besichtigung und zur Benützung
dieser günstigen Kaufgelegenheit ein.

I « Anstraße der Lsndwirtschaftt . Metrießsckelke für Arirgs-
Wirtschaft , H. m. t . K., Merlin:

Laä- Wirtschaftl . Bertriebsgesellschaft m. b. H .,
Karlsruhe i. B .. Kaiserstr. 1S8.

MäStilcher MeLRLN ^
Weichkäse morgen vormittag an die Buchstaben 2 , K und L .
Dur lach , den 27 . Februar l9 ! 9 .

_ KsMmnnalverbanv Dnrlach ° SravL ._
Die LvKNg . Durlach

befindet sicki von h -vts ab Blnmeuitraste i 'l U l ' vks ._

DsMi - VerSkizenss
Samstag , den 1. März

1819 , 8,30 Uhr vormittags , lätzr
die Train - Abteilung 14 mehrere
Haufen Mmratzendünger von einer
Eskadron meistbieteud gegen Bar¬
zahlung öffentlich versteigern .

Zwammenku ? ft : Markgeasen -
kasirne (reue Kaserne) _"

3 WZng ? s WsWhgüs
"

in der Weltstadt mit Einfahrt zu
verkaufen , eignet sich auch für einen

Wir suchenzu sofortigem ^
Eiutr tt einen tüchtige »

MMWklM .

MLsKisWsabliMritzskl !
H .G Hmkach .

Zu verkaufen ein gutsrhattenrr
GechäftLmann Zu er fr »m Verlag. ! Grammophon mit Platten , Zu
Li « ! erfragen BafkUorstraße 37, 3 . St l .
GlK Möhsthüüö i HtuMeAbunk und Ktnmen -

ist zu verkaufen . Zu erfragen im Küz,rt sind zu verkaufen
Verlag d ie ses Blattes ._ HrAptstraßr 16 .

Nck» 1 iEstklküi . 8» ve,kauien eine hochyäupttge
iMnscheidrlNelte mit Rost und

nahe der Stadt und em .gs
^ ^ine einfache Orrtrlrlle mit Rost

WUsktt j ^ Kroni nß ratze l2 . 3 St . r
preisw zu verkaufen . Angeb . unt, , Zu kaufen » esacht wird em
Nr . : 89 an den Vsrlai d . Bl

§kleinerer Kandwas « » oder Stotz -
Auf t Juli m kksse - em Hanse ! karre « . Angedme «wer Nr 288

PiiktkM 'MhMig , 3ZWMr «. Saö : an den Verlag d eie - Blat es
zn vermieten .

Angebote unter Nr . 290 an den
Verlag ds Bl _

ittiikliei -feq krimmer " mittlerer Kastenwagen zuirrn moonerres LZimmer ^ ver Tausch g- ', - »
ist zu vermiet - n

Jägerstraße S , 3 . St .
Frdl . rnöbl . Zimmer

in schöner Lage an b . ffer . u Herrn
sofort oder später zu vermieden

AhEnstrsßr 2, . 3 St

Äos
"
'- ^ d . Hauptstr

Msrv NisSyÄtw sofo - t mitjed .
gew . A . -zahluug zu kaufen gesucht
Angebote mit möglichst genauen
At .gabe» zu richten urter „ Ge
schüftshaus " au den Verlag d Bl.

h ger langer Herr sucht so
fort oder ab 1 , April 2 möb¬
lierte Zimmer zu mieten . An¬
gebote unter N- . 278 an den Ver¬
lag dieses Blattes_

Zwer Abortgrnden und zwei
Hansen Dung gegen Dickcüben
Zu vertauschen . Daselbst w rd

einen stärkeren , Vfin rstr . 8 , l St .
Kggkl

rvtdrau - : , ma weißen^ Fii' ck- n ar> d . Psoien,
auf d u Namen Türk

hör nö , hat sich verlausen. Ge^en
Beiohuung abzugebeu im

Güstßaikö zum Wiirrlerz
Vor Arka s w ^ d gewarnt

Läuferschweine,
zu verkaufen .

Gksihaus z» ' Traube
Paar ,

Nrher - s

HO'« - «O MhsM
werden (soweituichtBeschiagnahme
Verfügungen entgegenstehen) fort¬
während zu den höchst . Tagespreisen
anaekavft .

» . » z -rv ?, , Hauptstr . 42 .
— ^ Telefon 334 ._ —

Dickrüben od . w . Rüben
werden mehrere Zentner zu kaufen
gesucht Aue, Gartenstratze 3 I .

Daselbst werden auch leichte
Fuhren ausgeführt.

1 Gänserich gegen 1 Gans
ummwuschen oder za vn kaufen

Phil AM sann . Ärrr hansiu .

I -A.U»S « L
vernichtet Kopiläuse , F ! Mk . 1 -

nur erhüttüch bei

^ Blumen Drogerie , SkiDtstr . 4 . ^

kiMkii Ml> RMchtsbüe
aller Art kaufe laufend und er¬
bitte bemustrrwsAngebot mitPreis .

U . Archer , MMrg i. H.



Kriegsteilnehmer .
Sämtliche Handwerksmeister Durlachs — nur Kriegsteilnehmerwerden auf Samstag , de« 1. März , aveuds Mr , in das

Gasthaus zum Roten Löwen zu einer wichtigen Besprechung eingeladen.
_ Der Aeonftragte : A Semmler .

Heffentl . relig . Dortrag in Durtach
im Saal des . .Gasthaus rum Pflug". Adlerstraße 24
am Freitag , den 28 . Febrna », abend » 7/ , Nhr :

Thema : Böikerbund — Völkerfrieden ?
Redner : Prediger Busch , Karlsruhe .

Freunde ernster Lebensfragen sind frdl eingeladen I Eintritt frei !

Aßkrtliklis ünrsigs.
Auok metusr LndlnusrurU uus äern Lserss -

ütenst ; » eliMs !od von LkontuA , äe « 3 . LTLru
« d äis sr - rSi . pi » » x ? s i« vollem ^ iuLs .u § s

6
. Lorgsus S— 10 vdr .

^

vrLeüsr ? s,rrk.

Spreedsrauckm :

vr . 88
vurluod , SrLtrrrsrstr . 3 « .

Mvfior dernng .
. Diejenigen Einwohner, w lche auf 28 . 2 . und 1 . 3 ein Zimmercder Bett zur Verfügung stellen kennen , werden gebeten, ihre Adressen

> innn -eicben an Arb . Not BurlaK , Geschäftszimmer Hauptstr. 7i .

Der geehrten Einwohnerschaft von hier die ergebene
Mittelung , daß ich das Maler - Geschäft von Karl
Goldsch .nidt, Ettlmgerst . aße 2l , übernommen habe

Ich empfehle mich in sämtlichen
Maler - und Tapezier -Arbeiten
Weißlackierung von Möbeln

Schriften - und Dekorationsmalerei .
MW " Muster und Eutumrse stehen zur Verfügung.

"HW
HochachtungLvollst

V 'zMZ : MOÄlSAibLG .
Meine vorläufige Wohnung befindet sich Zehntftratze 4 .

8turm - Rataillon § c^millt
der Garde-Kavallerie- Schützen -Divisionstellt Freiwillige ei « .

Ehemalige Angehörige von Sturm -- Batln . , Stoßtrupps , Tank¬
formationen, MG - und l . M .G.° Schützen, Minenwerser usw . werden
gebraucht

Mobile Löhnung des Dienstgrades , 5 Tageszulage , freieUnterkunst und Verpflegung. Militärpapiere mitbringen . ,Mekdestrssen : Durrach . Kauptstraße 13 im Schwa» , und
Karlsru he , KaiserKrahe 15. _
Städtische Jesthalle Karlsruhe .

Art Oberammergauer
k » S8I0 » 8 - rv8ß8PIvIv

unter Leitung und Mitwirkung der berühmten Christus - und JudasdarstellerAd . und <LgFatzn « cht aus Bayern , sowie hervorragender PaflionSdarsteüer .
25» Mwiik-üök.

"LSzsSLr '" 25« Milai.'deidt.
Mitwirkung eines gemischten Chors von 150 Damen , Herren und Kindern .

Sologesänge : Oratoriensänger Adolf Faßnacht , Tenor .
Spieltage : Am 2 , 4 , 5 , 6 . . 7,8 . u S März , jeden Abend 7 Uhr Anfang . Außer¬dem am

"
2 ., i , t , und S März jeden Nachmittag 2Uhr und abends 7 Uhr .Schüler und Begleitpersonen zahlen am 5 . und S , nachmittags 2 >/r Uhr , halbePreise . Borverkauf der Karten in der Musika ienhandlung des Herrn Fritz Müller ^ttaiserstraße 124 , Telephon 388 . An der Abendkasse weiden eine Stunde vor
Beginn der Festspiele die noch vorhandenen Karten abgegeben

D »^ -
Preise der Plätze : Mk 6 2» , 5 20 , 4 20 , 3 20 , 2 .20 . 1 .70 . - UWDie Festspiele fanden zuletzt mit großem Erfolg in Düsseldorf , Essen , Aachen statt

Anschluß der Züge nach der Auffahrung nach allen Richtungen
UssedLklsslsUe üer kasslovsspisls kesIdsUv.

soo » o » » oosoososs » oo » ooos

M. von Wililärmänlrlu . Anzügen . Derbe« zu d ' braun , ^d d ' blau , d 'grün und schwarz wird raschesten» besorgt bei d
? S « : I Ettlingen , ?
^ Bleicherei , Färberei und Avpreturanstalt. ^
^ A««ah» rstelle bei H . Kayser , Durlach , Baverstr . 3 . ^

REDstrerteLIi «- -.
' erzielt jeder Landwirt
od Grflücu lh b ständig .

ebraiich d Eier lepe -
Pnlver KInvL -KIaeic .

rA » 2 .- Ltz'— ^ - L «
i r. > 4 L ^
pz ? -st - »

. s X» Mi«

Ter tül . Einwohnerschaft vou Durlach und Umgebung
zeige ich hiermit an , daß ich unter

48 !
an das Fernsprechnetz angeschlossen bin . .

Gleichzeitig empfehle ich mich im Ausführen von

Waurerarveile » MHsK - s. Tiksteu .
Luch habe ich einen Posten Lchrvemnrfttrne und einige

gm rveitz« rvan - xlattcn für Herd u Wassersteine zu verkaufen .
Um gefällige Aufträge bittet

MILöLur LrikM , MmMgehMl , varlaed »
Watditrasie 29 . D

UMformhüte !
Ten w rlen Damen zur gefl. Mitteilung , daß Muster

mucster Formrir eingerroffen und bitte Hüte zum Um-
fsrfmen alsbald zu bringen.

W . Darnenpuh , Hauptstr . 11 .

>Umständehai der bleibr
_ unter Geschäft von

Are,tag , de« 28 . Keöruar öis
Dienstag , de« 4 . Dtäiz

geseblosieu .
F a Karl Preitz , Durlach.

Am Montag uachmittag ging
eine Däne »erlorr » . Abzugeben

_ Kel terkratze 2S .

Steckzwiebel
! sind zu haben

Amalienstratze kV

Militärstiefel ,
Größe 39 —40 . billig zu verkaufen

Reichenbachstraße 3 , 4 St r.
Ein guterh . Gehrock . schwarz.

Tuch , ist zu veik mien oder zu ver
rauschen Kirchstraßc 9 . 3 . Il

Lehttings - Gesuch .
Ein anständiger Junge , welcher

Lust hat, das Blechner - u In¬
stallateur - Handwerk gründ¬
lich zu erlernen . kann sofort oder
auf Ostern in dis Lehre treten bei

Heinrich Merkel ,
Blechner- u Jnstallateurmeister,

Lammstraße 2 , 2 Sr .

slsnr - I.ssii'-jnstillltr
- M ! d . Llellert -
» vurluoL , Ssdolüstr 36 »
» - Den versink. Oswsn »
« unä üsrrsn emLenllt- jjf
» LSUS A-» M/HU Lursus am 10 . 3 . »

Damen rmöl A« WLMUM.» clle ^ 80VV6N »
» 8>

'nä , äaiüir teilrunebmen , veräev »
M ^ebetkv, siek Lsdolckstir . 26 , W2 . 8t en jeder 2ert rmeuweiden . >>

A Luslükrung moflsrner flunrl- A« unti Keseklsviisfistänr ». »
» Dmrei-Dnterricbt eu jeder Zeit . »

, , , , , »
Morgen Freitag von 8 Uhr ab :

Getzklkte Leber und
frischen Schwartenmagen .

Omii LsknsirkLi *
Pserdemetzgerei , Wilbelmstr . 1 .

Ein Mädchen , 18 Jahre alt,
sucht eine Msnatsftrllr . Näheres
_ SpitEraße 6 3 St .

Reinliches, fleißiges
Mädchen oder Frau

täglich ein ge Stunden geiucht
Etttt « ,erftrA »e ! » Hl .

lisriSmSctzr
?e!re «rS As»e«!>Ste

Kur neue moderne 8aebev
6rv»s» ^nevabl . — Billige Drei««

TeilraklimA gestattet.
L »VSD ^ L L vo .

ZLttr-Isriilü « , Lü -scdetr . 38 , 1 Tr.
rararnk Xr . 3471 .

»in « SeitNK«.



Tonnerstag, dm 2 7. Februar ISIS .Vellage zu Kr. 19.
»« Nicht Vedoualinachiigeii.

Verordnung .
(Bom 22 . Januar 1819 .)

Die Arsteitsvermittelrmg betreffend .
(Gesetzes , und Verordnungsblatt Seite 25 .)

Ans Grund der Verordnung des Bundesrats über dir wirtschaftliche De-
« obilmachung vom 7 . November 1918 ( Reichs - Gesetzblatt Seite 1292 ) und der
mir vom Reichsamt für wirtschaftliche Demobilmachung erteilten Ermächtigung
verordn » ich , was folgt :

ß 1 . Die Vermittlung offener Stellen für männliche und weibliche Arbeits -
Kräfte aller Art (Angestellte , gewerbliche , landwirtschaftliche, häusliche Arbeiter,
Dienstboten) ist nur den öffentlichen und denjenigen bestehenden nichtöffentlichen
Arbeitsnachweisen gestattet , welche nicht gewerbsmäßig betrieben werden und sich
den Bestimmungen unterwerfen , die für ihren Betrieb vom Staatskommifsar für
bi« wirtschaftliche Demobilmachung oder der von ihm beauftragten Stelle er¬
laffen » erden.

A 2 Die Arbeitgeber haben alle offenen Stellen jeweils auf dem schnellsten
» ege bei einem nach 8 1 zuständigen Arbeitsnachweis anzumelden ; die Melde¬
pflicht besteht auch dann, wenn der Arbeitgeber eine Behörde ist

K 8 . Die Arbeitgeber, welche Arbeitskräfte entlassen wollen, haben eine
Sündigungsfi ist von mindestens 2 Wochen einzuhalten, sofern nicht eine längere
Kündigungsfrist gesetzlich vorgeschrieben oder vereinbart ist . Gleichzeitig mit der
Kündigung ist dem zu Entlastenden der nächstgelegene , für ihn »ach Z 1 zuständige
ArbeitSnatbweis vom Arbeitgeber ausdrücklich bekannt zu geben .

Absatz 1 Satz 1 findet keine Anwendung
» auf Beschäftigungsoerhältniffe, dir ihrer Natur nach vorüber -

gehend sind,
d . auf Fälle, in denen die Auflösung eines BeschästigungSverhältniffes

ohne Einhaltung einer Kündigungsfrist gesetzlich zulässig ist ; dabei
gilt jcdoch Mangel an Betriebs- oder Rohstoffen nicht als wichtiger
Grund zu vorzeitiger Auflösung

8 4. Ist ein Arbeitgeber gezwungen, Arbeitskräfte mit Rücksicht auf die
Berhältnifse des Betriebes , insbesondere wegen Mangels an Betriebs- oder Roh¬
stoffen , zu entlasten, so hat er die Zahl der zu entlassenden Arbeitskräfte beim
Ausspruch der Kündigung dem nach § 1 zuständigen Arbeitsnachweis anzuzeigen ;
Handelt es sich um die Entlastung von mehr als fünfzig Arbeitskräften , so ist
außerdem gleichzeitig dem Landwirtschastsamt (Karlsruhe , Zähringerstraße 100 )
Anzeige zu erstatten . Die Vorschriften der 88 6 und 8 der Verordnung vom
15. Januar 1919 , die Ersparung von Heiz- und Beleuchtungsmitteln betreffend,
Kleiden unberührt .

§ 5 . Wer den Vorschriften dieser Verordnung vorsätzlich zuwiderhandelt ,
wird mit Geldstrafe bis zu einhunderttausend Mark bestraft. (8 S der Verordnung
d«S Bundesrats vom 7 . November 1918 .)

8 8 Diese Verordnung tritt mit dem Tage der Verkündung in Kraft
Karlsruhe , den 22 . Januar 1919

Der StaatSkommifsar für die wirtschaftliche Demobilmachung.
Martzloff .

Zur Regelung des Arbeitsnachweises während der UebergangSzeit zur
ArievenSwirtschaft wird im Hinblick auf die Verordnung de- StaatSkommissarS
ftk d»e wirtschaftliche Demobilmachung, betreffend die Arbeitsvermittelung vom
Di. Januar 1919 (Gesetzes - und Verordnungsblatt Nr. S S 26), bekannt gegeben :

1. Die Leitung des gesamten Arbeitsnachweiswesens in Baden liegt bei
dein , dem Ministerium für Uebergangswirtschaft und Wohnungswesen ange-
gliederten Landeswirtschaftsamt in Karlsruhe , Kronenstraße 40

Die sachliche Arheitsausführung liegt bei der Landesstelle für Arbeit?-
Vermittelung in Karlsruhe , Zähringerstraße 100 .

2 . Die unmittelbare Arbeittvermittelung leisten die nach ß 1 der oben¬
genannten Verordnung zugelaffenen Arbeitsnachweise

3 Die Arbeitsvermittelung erstreckt sich auf alle Berufe für männliche
und weibliche Personen

4. Alle Arbeitsuchenden richten ihre Gesuche an den nächstgelegenen nach
8 1 der obengenannten Verordnung in Betracht kommenden Arbeitsnachweis ; sie
kdnnen sich aber auch bei einem beliebigen anderen nach 8 1 der Verordnung zu¬
gelaffenen Arbeitsnachweis melden. Die Gesuche sind grundsätzlich nur bei einem
Arbeitsnachweis einzureichen .

b Die Arbeitgeber melden offene Stellen bei dem nächstgelegenen nach
8 1 der obengenannten Verordnung in Betracht kommenden Arbeitsnachweis . Die
Arbeitgeber melden ihren Bedarf grundsätzlich nur bei einem Arbeitsnachweis an .

5 . Tie mit der Arbeitsvermittlung befaßten Stellen haben dem Landes-
» irtschastsamt oder besten Beauftragten auf Verlangen die erforderliche Auskunft
» er die den Arbeitsnachweis betreffenden Fragen zu erteilen.

Karlsruhe , den 22. Januar 1919 .
Ministerium für Uebergangswirtschaft und Wohnungswesen .

Ministerium für soziate Fürsorge .
Der Minister ;

_ Martzloff ._ _

Die Uevermachnng der von Privatsterso«e« gegen Entgelt
i» Pflege gegebene « Kinder .

Nachstehend bringen wir die von dem Herrn LandeSkommiffär mit Erlaß
vom 5. Februar 1919 Nr. 734 für vollziehbar erklärte bezirkspolizeiliche Bor-
schrift bxtr . die Neberwachung des Pflegekinderwesens zur öffentlichen Kenntnis :

Bezirkspolizeiliche Vorschrift.
Die Uederwachung des Pflegekindertvefens betr .

Die bezirkspolizeiliche Vorschrift vom 30. Juni 1897, die Ueberwachuna
der von Privatpersonen gegen Entgelt in Pflege gegebenen Sinder betr ., wird
für die Stadt Dmlach ausgehoben.

Dur lach , den 13 . Februar 1919 .
_ _ Badisches Bezirksamt._

Aufforderung .
Z»r Vermeidung von Unglückssällen bei der Handhabung Vvn Munition

find alle noch nicht vernichteten Granaten , Schrapnells , Kartuschen , Minen , Hand-
« anaten , Zünder , Sprengkapseln usw . unverzüglich von den jetzigen Besitzern dem
Bürgermeisteramt oder Bezirksamt anzuzeigen. Bor einer Bernichtung der
Munition durch Ortseingesessene oder einem Berühren blindgegangener Munition
wird wegen der damit verbundenen Lebensgefahr gewarnt .

Dnrlach , den 21 . Februar 1919 .
Badisch«» Bezirksamt.

Beschaffung von Kleidungsstücken für Konfir¬
manden und Erstkommunikanten.

Durch den allgemeinen Mangel an Kleid ingsstücksn veranlaßt ,
richten wir an die Einwohnerschaft die dringende Bitte , entbehrliche
Kleidungsstücke für bedürftige Konfirmanden und Eistkommunikanten
(Unter - und Oberkleidung ) jeglicher Art dem Roten Kreuz zur Bev -
fügung zu stellen. Die Kleidungsstücke können in der Beschäftigungs¬
stelle des Roten Kreuzes ( Gasthaus »ur Blume ) abgegeben werde ».
Dankbar angenommen werden auch Kleidungsstücke, dis erst nach Ver¬
arbeitung benutzbar gemacht werdrn können.

Durlach , den 20 Februar l9t9
OrtSverei » vom Rote« Krenz D«rlach :

_ vr Zier au ._

Abbrucharberten
Die Gemeinde Söllingen bei Durlach vergibt im Wege der

öffentlichen Verdingung den Abbruch der Zehntscheucr , eines größeren
Gebäudes . Die Bedingungen liegen während der üblichen Geschäfts-
stunden auf dem Rathaus auf , woselbst auch die Angebotsformulare
erhältlich sind . Die Angebote sind verschlossen , portofrei und mit ent¬
sprechender Aufschrift versehen , bis Montag , den 3 . März , nach¬
mittags 4 Uhr , um welche Zeit die Eröffnung stattfindet , einzureichen .

Söllingen bei Dmlach , d n 24 Februar 1919 ._

Hans - Verkauf.
Am Donnerstag , den k . März , nachmittags 2 Uhr ,

bringt die Sparkasse Malsch ans dem Rathaus in Berghause »
das an der Straße nach Pforzheim belegene frühere „Cafe Hart «
Mayer " , bestehend in zweistöckigem Wohnhaus mit Kniestock und
Eisenbalkenkeller nebst Piff nranbau , öffentlich zur Versteigerung .

Günstige Zahlungsbedingungen können gestellt werden .
Nähere Auskunft erteilt Herr Ratschreiber Wagner in Berghausen .

Sparkasse Malsch.

Mir -ave«, soweit Vorrat reicht

41« öadlsihe Staatsaukeihe
«ukündSar Vis 1935

r» 92 V, °/°

41 , Hessische Staatsanleihe
««Kündvar vis 1924

r« 9i °/°

41 « Mannheimer Stadtanleihe
«nkündvar vis 1924

z« 93 V, °/o avzngeve«.
Jerner vermitteln mir de« An- ««d Verkauf der

51« «nd 4^21»
Deutsche« Kriegsanleihe ».

ML
Depositenkaffe Durlach.

Geschäfts Empfehlung.
Meiner werten Kundschaft, sowie der Einwohnerschaft von Dur¬

lach und Umgebung mache ich die höfliche Mitteilung , daß ich die
seither Von meinem verstorbenen Mann betriebene

Kohlen - und Kolzhandlung
in unveränderter Weise weiterftihren « erde.

Für das meinem verstorbenen Mann entgegengebrachte Ver¬
trauen bestens dankend, bitte ich, dasselbe auch mir fernerhin bewahren
zu wollen und werde ich dasselbe durch gewissenhafte und aufmerk¬
same Bedienung jederzeit rechtfertigen .

Hochachtungsvoll
K« Joh . Kramb Wt« .



Stoewer
Haid L Reu
Hritzuer

prima Rühm - Del , offen u . in Fl .
„ Radeln

Reparaturen werden prompt
besorgt .

_ Hauptstraße 8l

Zerrissene

Strümpfe und
SOMeN aller Art

werden bei billigster Berechnung
wie neu hergerichtet .

Mischer, Amstrchi l m -

crstkl . Fabrikat
per Stück 1. 80 Mt.

iinil
- Vtzritt I ^ rrnipm

jeder Spannung und Itrrzenstärk «
empfiehlt

LlLuLiurL LLLMor
Glcktrotechn. Geschäft

Repa» at«r Arveuen sowie
sieolilsiniilg W» Soihhttitt» ,

schwarz und emallliert ,
Sache !h«ri>e,

weiß und farbig ,
übernimmt unter Zusicherung fach
männischer Ausführung und reeller
Bedienung

Küchenherde - «ud AfengeschSft
b « 8it « v

Schloßstraße 7 — Pfinzstraße 17 .
Kivig « gekrauchte Kerde , sowie
«in Mirtschaftsherd 1,70x0 75 .
gut erhalte » , hake im Auftrag

z« verkaufe « .

Kirsch - , Birn- , Pappel»
und Nußbäume

werden anqekaust von
Wilh Koch Durlach,

Hauptstraße 46

WI Bewährte 8»

Hausmittel
gegen Erkältung , Husten, Heiser- ^
keit , Verschleimung , Schnupfen ,
rauhe und aufgesprungene Haut ,
Frostschäden u . s . w . von aus¬
probierter Wirkung erhalten

Sie in der
Blumeu - Drogerie
Julius Scharfer

^ Durlach, Hauptstraße 4. ^
Habe lausend avzugeben :

Fertige Kiste«
von 11 °/« aufwärts iu jeder Aus
führung Auch 25 er und 50 er

Weinkiste«
in jeder Holzstärke.

Friedrich Schnetz ,
Hoizwarenfabiik,

Sberbach a. R , Telephon 39 .

Aufruf !
Unter der großen Zahl deutscher Kriegsgefangener in Feindes¬land befinden sich viele Tausend Badener . Der Badische Landesvsreinvom Roten Kreuz hat sich durch seine Gefangenenfürsorge mit seinenzahlreichen Zweigstellen im Lands seit 4 Jahren treu und eifrig umihr Los gemüht . Die Nachforschungen nach Vermißten , dis Unter¬

stützung der Bedürftigen , die Uebersendung von Kleidungsstücken und
Wäsche , die Vermittelung von Paket - und Geldsendungen der Ange¬hörigen waren schwierige, doch gerne übernommene und durchgeführte
Aufgaben . Der Landesverein hatte sich dabei dauernd großer Unter¬
stützung im Lande zu erfreuen . Die jetzige große Bewegung in der
Heimat unter dem Namen „Reichsbund zum Schutze deutscher Kriegsund Zivilgefangerier "

, dem sich auch der Badische Landesoerein an-
geschiossen hat , ist der Notschrei des deutschen Volkes um die end¬
gültige und baldige Rückgabe seiner Söhne . Alle, die sich der neuen
Bewegung anschließen wollen , sind uns willkommen Der BadischeLandesverein und seine Gefangenenfürsorge sind sich bewußt , daß bis

j zur endlichen Rückkehr unserer Gefangenen und auch bei ihrer Rück¬
kehr selbst noch viele Unterstützungsaufgaben zu erjüllen sind . Hierzubedarf aber der Landesverein weiterer bedeutender Mittel . Es giltdah ;r neue Möglichkeiten, neue Mittel zu schaffen,
llandslcntr gebt ! Gebt sveubig ! Gebt reichlich ! Gebt alle !

Gaben werden bei allen durch Aushang kenntlich gemachten^Sammelstellen der im Lande befindlichen Banken , Sparkassen , Vor
schußvereine, Postämter und sonstigen Geschäften , den Sammelstellender Orts - und Bezirksausschüsse des Rotes Kreuzes , insbesondere bei
der Depotabteilung , oder durch Ueberweisung auf das Postscheckkontoder Depotabteilung des Badischen LandeSvsreins für die Gefangenen -
Fürsorge Sammlung Rc . 17 300 Karlsruhe angenommen .

Badischer Landesverein vom Roten Kreuz.Der Ehrenvorsitzende : Max , Prinz von Bad ^ n.
Der Vorsitzende des G samivorstandes : Genera ! Lirnberger , KarlsruheDer Leiter d:s Landesausschusses der Bad . Gesangenrnfürsorze :

Uruv. - Prof . Dr Partsch , Frei bürg .
Der Vorsitzende der Depot -Abteilung : vr . Stroebs , Karlsruhe

' Vorstehenden Ausruf bringen wir hiermit zur öffentlichen Kennt¬
nis . Wir richien gleichzeitig an die Einwohnerschaft die herzlicheBitte , sich an der Landessammlung durch opferwillige Zuwendungen
zu beteiligen .

Sammellisten zur Einzeichnung von Spenden liegen auf bei
der städt . Sparkasse während der üblichen Geichä'tsstundsn
der Süds . Diskonts - Gesellschaft , Depositenkasse Durlach

während der üblichen GeschästLstunden,
derBcschäftignngsstelle vom Roten Rrenz » Montag

Dienstag , Donnerstag und Freitag , in der Zeit von
10 — 12 Uhr vormittags und von 3 —5 Uhr nachmittags ,der Volksbank während der üblichen Geschäftsstunden,der Buchhandlung Metzler , Hauptstr . 4,der Kapier » « . Schreibevarenhdlg . Aarl Malz , Hauptstr 56

und dem Verlag des Durlacher Wochenblattes .
Die Einzeichnungslisten liegen bis 1 . März ds . Js auf . Die

Veranstaltung eines öffentlichen OpfertagS , verbunden mit Straßenund Haussammlung , bleibt Vorbehalten.
Durlach , den 30 . Januar 1919 .

Ortsausschutz vom Roten Kreuz :
vr . Zierau .

^ « skrrutbvi SLrsvL
800 OesokLllsst-IIso . VsiautisäspSt Karlr 300 000.

Rlrrnsl - nnä ^ donusutSLtinuusIcüutts kür MsrwLUS
Larllsriüls, rrleärtodsplLtL 2. VsIeM. 4SS.

in bester HuglitLt iu Dosen unä lose empüsblt
Osntrul - vroAsritz Voxsl .

Glektr. Kicht - und Kraftanlagen ,
Lelephsn » « uv Trl «graxhen »8i,lag « n, VeleuchtungstSrpe «,Glühlampe « , sowie sämtlich « Bedarfsartikel

Kruvä L OedNiodeii, Karlsruhe, Walilstr . 26 , Tel. 52V
Bestellungen sind an unser» dortigen Vertreter Herrn W . WSrue «,Gurlach , Baseltorftr « 8SIl , oder direkt an uns zu richten.

Buchen - und Eicheuholz , gesägt und gespalten , per Zentner4,8V ungespalten 4,vv vor daS Haus gebracht , gespalten8 ,VV ungespalten 4,8V
HVriLr . LosSr , Hauptstraße 4L II.

Empfehle mich in Reparatur ««
und Stimmungen von
HarmoniuS , Pianos , OrchestrionS,Elekrr . Pmnos , Kunstspielapparate

und sonstige Instrumente .
Sämtliche Arbeiten werden sach¬

gemäß und unter Garantie au »-
geführt

L. Dasbach , Orgelbauer
Darlach , Hauptstraße 4L

Düngerkalk,
vorzügliches , billlgstss Düngemittel .
Empfehle jedem Landwirt , jede«
Gartenbesitzer DSngerkalk als
unen bedrücken PflanzennährstlH .
Düngerkaik verrilgt Ungeziefer
jeder Arr , ist unentbehrlich für jeden
Komposthaufen , für den Hühner¬
stall, verbessertjedenGarten - ,Wiesen-
und Ackerboden

Da große Nachfrage , wenig
Brennmaterial und größerer Preis¬
aufschlagvrrauszusehen ist . empfehle
jedem seinen Bedarf sofort zu
decken .

Allerbeste Referenzen , zuverlässige
Bedienung bü bill -gster Berechnung.

Christian Gayer
Dünge» kalkhandlung Durluch

Mi ttelftratze 4 , Tel 452.
Kaute sort-

währerd

höchsten Preise

SchliMMe
und zahle die

HI22 .L1 L2l222 .Sl <Z.S ^ .
Pferdemetzgerei und - Wurstlerei ,

Wilhelmstroße 1

Gut ! Jede Familie Billig !

z LrLurter KvAüsv- I
s u. LluMkL-Sawe» I
I in großer Auswahl I
> frisch emgetroffen empfiehlt S
I Jul . Süseler , BiWeu -Aogerie I
^ Durlach, Hauptstraße 4.

kann durch

,Fells" — „Keia-Llls"
seinen Haustruok selbst Herstellen. Set «
Zucker nötig Stets zu haben in pri« aQualität. ( Bester Mostersatz) . Prospektegratis ! Bestelle sofort I
K. Krieger . KersauiihMGrStzitzg«

Kaiserstraße 8l ,
sowie bcimcinenbekannteuOrtsvertrete»» .

Allk Kulte« Kelle
kauft (soweit nicht Be -chlaznahme-
oerfügungen entgegenstehen ) z«
höchsten Preisen

A Filz , Aue,
_ Waldhorn st raße 10.

Haarnetze
auS echten Haaren in allen Farben

Mtt'DriMie August kstsr.
Schlafzimmer
und Küche,

alles neu : 3 hockhäuptige polierte Bett¬
stellen, 2 Röste , 2 dreiteilige Matratze«,3 Polster, 1 Nachttisch mit Marmorplmte,1 Waschkommode mit Marmorplatte,Toilettespiegel , 1 Spiegelschrank , Hand-
tuchständer, 1 Küchen-Büfett, Tisch , »
Hocker werden für den billigen Preisvon L?«s Mk. abgegeben .

MsbL» , Möbelhaus ,Karlsruhe, Waldstraße SS, Tel. ISIS.
Ein Truthuhn gegen einen

Hahn (womöglich weiß) zu vev-
tauschsn gesucht.

Bahnwart Hottinger .



cxxxrooocxrcxxxxxxxxxxxxxro
o

MW - NWW M WMlW .
Einer verehrl . Einwohnerschaft , den Herren Archi¬

tekten . Bauunternehmern und Hauseigentümern von hier
und Umgebung zur gefl . Kenntnisnahme , daß ich unter
dem Heutigen eine

Blech»»« »Ä ZHMIiiiS » 8esW
eröffnet habe Durch langjährige Erfahrungen , die ich
in erstklassigen Firmen meiner Branche gesammelt habe,
bin ich in der Lage , den Ansprüchen meiner werten
Kundschaft entsprechen zu können

Aufträge und B stellungen werden entgegengenommen
in meiner Pnvatwohnung Lammstr . 2 , 2 . St . , und
in meiner Werkstätte , Palmaienstr . IO , Hinterhaus .

Hochachtungsvoll
MsLNT ' LoLL ALsxksl

^ Vlechner - « nö Installateuvmsifter .

^ Durlach , den 24 . Februar 1919 . O
OOO LXXXXZQeXZOOeXXZOOOO OOc ^

Anonyme BrieMreibereL betr .
Diejenige Person , welche Dienstag , den 14 Febr . 1919 abends ^

einen „ An den Arbeiter - und Sold aten - Rat Durlach " adres i
sierten Brief in den Briefkast n warf , wird um baldige Adresfenangabe
ersucht, eberso jene Person , welche damals eine solche Briefadresse
schrieb . Ferner wird der „ Besitzer " einer „älteren " Schreib¬
maschine gebeten um Nennung jener Person , welche zu jener Zeit
und kurz nachher die Maschine benützte. Nötigenfalls wird hohe Be
lohnung bezahlt und zwar auch dem , welcher in der Sache wichtige
Auskünite geben kayn Jeder brauchbare Hinweis an „ Aufklärung "
Verlag dieses Blattes erbeten

U'ir bs8vrA «n äi «

llsmclkliiiz ÄinlSielm krm^r 8M «rt»
. «»<1 H«teii.

viö LrAllLenLaLse äes äeutsedeu
krivaideamlen-Verems m Alagävdurg

V. » . ES.
bietet allen msnnlivksn privstsngvstslltsn Ullä äsrsn Lbs-
krauen unä Lmäsrn, soweit äisss niebt selbst lrranlreaver-
sietlerunAsxüicbliZ swä , vorteilbskte VersiebernnA AeZen

. LrlrrgllkunAsMIs.
istsssigs Ssitrsgs , Kokos tößliokss irrsnicongoill neben
.Vrrt , ^.rxneien u. lleil mittel . 8terbsgelä. frgjg strrtmskl.

Lebriltliebe ^uslrunkt äurcb
r . bodNlät , krötrillgsa I . s . , ilslrsrstssss « 41.

g

Aor»ur »« d»rL»

Pflegen Sie
Ihr Schuhzeug

um es dauerhaft zu machen.
Verwenden Sie rur

Dr. Gentner 's G «lu »achslsderx « tz

öigrill
der nur aus Oelen und Wachsen besteht und
daher das Leder wasserdicht, weich und düuer -
hait erhält . Nigrin färbt nicht , wie die ver¬
seiften Wassercreme , btt nasser Witterung ab ,
der Glanz bleibt auch bei Regenwetter erhalten .
Hersteller, auch des so beliebten Parkett - und

Linoleumwachses Roberin :
Carl Gentner , Göppingen .

Rach jeder Phstograxhir , auch FrlSpoft Karten
erhalten Sie tadellosen

BW
KL ! S« l-Vl»l-M « BW 2

KL ! ZN

IVilbelwstrasss 34, 1 kreppe , Xsrlsrubs

Ls ?"-,

WliZe kreise, kelepbon 1846 Leins I-aäenspesen .

zum Andenken an Kriegsteilnehmer und Gefallene von
der billigsten bis zur feinsten Ausführung .

NA -LLS

UhrMchemeister ««d külSVsres . Hauptstraße 38 .

Wer sich ein gutes Getränk Herstellen will,
der verwende den bekannten

Rufs Mustmostansatz
mit Heidelbeerzusatz

und mit Süßstoff , die Flasche zu 100 Litrr reichend , kostet
Mk. 15 .— , ferner

Nuss Heidelbeeren mit Zutaten ,
zu 100 Liter Mk. ,31 .—

— Viele Lnerkennnngen . —

Notiert Gttkirrge » .
Raidwangen , 3 . 1l . 1918 .

Senden Sie mir wieder 2 Flaschen Kunstmostansatz mit Heideibeer¬
zusatz und mit Süßstoff zu 200 Liter . Mit dem letzten war ich sehr zu
frieden rc . gez Christian Schneider, Bahnwärter . tt

Auen he im (Amt Kehl), 2 . Dez . 1918
Da unS das aus Ihrem Kunstmostansatz hergestellte Getränk aus -

gezeichnet schmeckt und schon viele Freunde erworben hat , so ersuche ich Sie
sreundlichst um sofortige Zuse»dung einer Flasche Kunstmostansatz mit Heidel-
beerzusatz und mit Süßstoff re . gez. Karl Fr . Landenberger .

)
LE 2LL1I - - - - - La .il Mull

^ UklLkUllk , llismsi-eksli-. 3
llsmpk- unä eikkirisoboi' ösitisb
— 7 7- — .- kelexb . 5585

LoLnsr

u . 8 RNijMcks »
A
A
N
N
»

LI LI
N ZaeLstMS : : : : : : ZaollZLkgsl ^
^ LLss Mä 8lluä Lür alle ZaurveLLs A
^ 7. 7-^- .̂ 7. kubrverks - u . Laburerssvä . 7̂ n7 -. ,7 - ^
NL !^ LIL!L!NN !A8LIWMLINL !L!LIA8Lr88

. . . . ,»>««„

Vvokvi - I HVsvLs ^ r
in vorrüglivks ? össokatfenkoit uns bsstsns
gssrclnst in groSer Lusnskk omptiskit riss

8stsM ! - Lsss guter vdrss
MrmsLLZrUsisrör 'M . ALL-MELM

ttsnptstrsS « K . llurisvk . tlsuptsiksLs S . .

LLls -vrsrs « nü HrrrmoAirrms
werden fachgemäß gestimmt und re- iriert von L . » S « s , Schkoßstr. 8.

Für Hasenzüchter !
Ein fehr gut erhaltener 6 l eiliger

Hasenstall zu verkaufen
Lindenstratze 1, 4 St

Pflaumenvüume ,
junge starke , größere Anzahl zu
verkaufen

Baseltorstratze 37 .

.
—

' "
«

i >



Kesodstts - mrä : : : :

: :R: : HrrsLvnttsdüro
LLrrrL Z^r «i 88 , vstrlLvll

kdsrniwillt
- usstsusr- , Ltuöisn-
goiä- unk> l.sbensvsr-
Kodsrungsn , sv«fs
llnks«- , »sttpslSokt -,
^sgtl- ,KIss - ,kinbmvk-
Msbstski - u . Mssssr-
lsilungszvks -Isn - Ver¬
se n siolierungsn n »

wltsr gllnsiigsu LsSingnngsu nnä ru
bUIigeu krswisn.

N LLrostnnäsn : Von S —3 vdr.
Vslspkon 373 .

W

1500 pikierte

6s8ili3 U8 sur Krone.
Lswsisg , äM L . Aärr 1919, adesäs ^ 8 vdr :

Vivdlvr - ^ doack
ckss ILtbAlLsLss äss IiZl-näksbksLbsrs Ls -rlsrnps

W slsnls krmsrtk
unter gütiger MtviiliunZ von
Wöllsnkott- Irumpp (Sesams )

LsAlsItiNQA: tisss kisenzreia .
Xrrtvuvsrlw.uk in äer Luebbru ^ luvZ L . ^ rlr , struptstr.

LArdou uu 3 2 uuck 1 2LL

fMakömg), Preis 70 ^ für 2 Stück
hat abzugsben

Eckardt L Hege
ScratgritwirtkcHcrft Aurl'

crch
' !

Ettliugcrstvaße II .

Htmdenpflavzrn)
grsßfrüchtize , abzugeben

Weingarten , Schillerstr . 20.
8tsckr« iedk!

zu verkaufen
_ Schioanenßraße 3.

V

NkMhM - tittilhlülig
zu verkaufen
_ Ettlrugerstraß e 33

Zm Armrtpam !
Eine herrschaftliche Küchen »

Einrichtung aus erster Sorte
Püich - pine Holz , bestehend aus
-^ eiligem Büfett , Kredenz , Tisch ,
2 Stühlen , auf Garantie abzu -
geben . Zu erfragen bi Schreiner
G rath Bol , Jäsecstraßs 7 ._

Tafelklavier,
sehr gut im Tan , sow e ein Klei¬
derkasten l . 80x1,05x0,47 preis'
wert zu verkaufen Angebote unter
Nr . 282 an den Verlaa d . Bl.

4 Wanövikser , darunter e :n
Oelgemülde , sind sehr billig zu
verkaufen
_ Wilhelm str 1 , 2 . St . r .

Kochherde
1 neuer , sowie ein neuhergerichteter ,
sind zu verkaufen bei
_ O. Ztte , Kirchstr. 13.

Mrm ENtckherd
zu verkaufen . Zu erfragen im
Berlag Liefe? Blattes_

TüchOaes , pünktliches
Zimmermädchen

sofort gesucht Zu erfragen im -
Brrlag dieses Blattes l

MMMArlMllAM .
Laut Beschluß der ordentlichen Hauptversammlungvom

21 ds Mts . ist der Mindestbeitrag auf Mk. S.—, für
jedes in häuslicher Gemeinschaft mit emem Mitglied lebende
Familienangehörigen (Frau , Söhne Töchter) auf Mk ls.—
im Jahr festgesetzt worden Wir bitten daher unsere Mit¬
glieder , dies bei dem demnächstigen Einzug der Beiträge zu
beachten und geben auch denjenigen Mitgliedern, die bis¬
her schon mehr als den M ndestbeitraq bezahlt haben , an¬
heim , ihre Beitragsleistung im Hinblick auf die veränderten
Wertverhältn sie entsprechend erhöhen zu wollen

Durlach , 25 . Februar 1919 . Der Borst «« - .

Ner KM selmeiäerir?
f Diese rsresit so viektiZe krax-»
berutvorlst Lw besten 6rs kavorit -
Uoöeu-AIbum (Preis K 1 .25) , m l
äie beliebten k'rrorit - Lebuittwusier
leisten beim Lebvsicleru beete Rille .

^ Desgleichen emptoklen : ckugsu-! -
Kollenalbum unä Favorit - Rünll-
nrbeitselduw s« Ll^ . 1 . 25

I st . st»lt«rMSNU Rgnptstrssse 50.
! 222222222222
Z Uhren - Z
A Reparaturen Z

^ aller Art werden fachmännisch« > auögesührt von I<»

Z Lsrl Lsülör Z
nz Ahrmaechernreister r^ >
^ Moltkestratze 28 , Ecke Roonstr. ^
222222222222

Gebrauchte Schreibmaschine
wird gekauft. Pcrisan .abe nebst
Schriftprote u . „ Schreibmaschine -
an de -> Berlaq d Bl_

Hasenzüchter!
Be' gischer Reiearammler gegen

Hast « umzutauschen
Rittuertstratze 14 .

stStrmzsetnnsnö!
A «lllierÄrat »« , 1«

Skhönschreiöe»
Zkechtschreiöe«

^ für Heereseutlsssrne ,' Wbd rouffrjscbm verloren gegangener Schulkenntniffe' in »Ke« Fächer « der Boikrschule und der unteren
Klaffe» der Mittelschulen

Gründlicher, schnellfö. dernder Einzel- und Gruppe« - Unterricht.S » ! Anmeldungen jederzeit.
Otto Autenrieth . Beatriee Autenrieth .

^ ^ Grötzingerstratze 21 Hk . (Eingang Werdsrstraße).

Neu eingetroffen :
Koehlmann 's ör ^ cheechte ^

Msche -

Stäräe
100- Gramm- M -

Paket
I Fernerzur Ersparung vo« >
Gab - und Hcizver brauch !

l !

Ein LikuDadchen ,
das will g , reinlich und fleißig ist . f
wird aus 15 . März gesucht . Zu
erfragen

Spitalstratze 1« . j

Mhm Ae Ulk Asiött
svlbst Mit

H«itrn»«n» Äleiderfardc
Paket 40 Pfg . , in allen Farben

erhältlich bei
2 Scharfer, Bluwen- Drogerie

Hnnptftratz « 4.
^-rWLWWWWW2E3LWK »H

Klsvisruntsniekt
erteilt gründlich und gewissen hast
kunserv geb ldets Lehrkraft nach
leichter Methode Honorar 6
monatlich . Adressenabgabe unter
Nr . 287 an den Verlag d . Bl.

Lhotoaraphische

MMükMW
noch jedem Bilde in moderner Aus
Führung ru billigsten Preisen

Kchkotzstraste 7 Hs links

Nähmasäiinen ,
«uchversevkbarr . sowieRähAafchiuen'
Radeln sind zu verkaufen Repara
turen werden angenommen

! _ Bäserstraste 3.
Aimnrr >s klUl mödl - , Mtt Gas

und Heizung , sofort
! oder später zu vermieten
! Herienstr 12 , 1 Tv hoch.
! LchSne 2 « Zimmerwohnung
samt Zubehör an ruh -ge Leute
auf 1 . Aori! zu vermieten An¬
fragen unter Nr . 285 an den Ver¬
lag L . Bl e rberen _ _

in ick!»» ?srl»s»^' rilir.L LrLreksr, Dlmuen- Dr»§srie

3S Mark Belshnung ,
wer mir eine 3 —4 » Aimmerwoh -
nung vermittelt Angebote unter
Nr . 284 an den Verlag d Bl.

Junges tindert Ehepaar sucht
mübl . 2 Zimmerwohn « «g m -.t
Kochgelegenheit. Angebote unter

l Nr . 283 an den Verlag d . Bl . _
Sauveres gut mövk. Zimmer

j ges . o . best Herrn mögt . i . Nähe
Bahnhofs v?zw . Straßenb . Ang
u . Nr 286 a d . Verlag d. Bl

Einfach mSbl Zimmer wo-
möglich mit Kost gesucht Ange¬
bots unt r Nr . 281 an den Verlag
d -tses Blattes

fertig zum Gebrauch

170 M

Seme Missest Lchhel
Mi . e - üdd-Il« Nr "

kann j der »hne Mühe seine Schuhe
selbst reparieren , ohne zu nageln
»der z« nähen. Dose Mk . t .7«.

Zu habe» bei
äüüus LoLseksr

Llu« «!-Hr»gerie, tzauptstr . 4.

G te Ächreibmafchi «e wird zuka«fe« gesucht. Angebote unter
Nr . 280 an den Verlag.

Prächtiges Haar
erzeugt » r .Bufleb 's Brenuessek »
spiritus , ä Flasche Mk. 2.— . Nur
in der

Adler Drogerie ^ n -x.

WM ! zellk ! MMS!
Ich kaufe jede Art Häute und

Feste von Groß- und Kleinvieh,
sowie Hase« - und Kaumfelle
(soweit nicht BLschlagnahrneverfüg'
ungen cntgegenstehen) zu höchsten
Preisen. Gleichzeitig empfehle ich-
alle Sorten Därme .

G , Herma«« Hecht,
Häute - Feile- und DarmhaMmrs,

Ariedrichstraße 4.
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